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Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion

Der Magistrat wird gebeten, Gespräche mit den Kabelnetzbetreibern Unitymedia und Primacom zu 
führen um zu erreichen, dass Verschlechterungen im Kabelnetzangebot zurückgenommen werden 
und auch die Wiesbadener Kabelkunden die inzwischen erheblich günstigeren Angebote in der 
Region nutzen können.

Begründung:
Da der Kabelbetreiber Primacom inzwischen nur noch das Netz in Wiesbaden betreibt und aus 
Kostengründen offensichtlich nicht modernisiert, können einige Programme im analogen Netz nicht 
– oder nicht mehr empfangen werden (z.B. NDR). Ein Digitales Programm bietet der Betreiber erst 
gar nicht an, dies übernimmt gegen Zusatzgebühr der Konkurrent Unitymedia, der jedoch die 
Leitungen von Primacom  mieten muss, was sich in der Preisgestaltung widerspiegelt. Nicht nur, 
dass das analoge Netz außerhalb Wiesbadens günstiger und leistungsfähiger ist, auch der digitale 
Kabelempfang ist somit in Wiesbaden ca. 10,- € teurer, als in der Umgebung. Da einzelne 
Beschwerden der Kunden nicht ernst genommen werden wird der Magistrat gebeten, die 
Vertragslage zu prüfen und Gespräche mit den beteiligten Firmen zu führen.

Wiesbaden, 14.08.2008


